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L A N D R A T S A M T  A I C H A C H - F R I E D B E R G  
 
 
 
 
 
 

N I E D E R S C H R I F T  
 
Gremium: 1. Sitzung des Ausschusses für Umwelt, Klima und Energie 

Sitzungsdatum: Montag, 29.06.2026 

Sitzungsbeginn: 14:30 Uhr 

Sitzungsort: Großer Sitzungssaal, Landratsamt Aichach-Friedberg, Münchener Str. 
9, 86551 Aichach 

______________________________________________________________________________ 

 
Anwesenheitsliste 

 
Vorsitzender: 
Sturm, Marc, Dr.    
 
Mitglieder: 
Asum, Sabine    
Dörfler, Andreas    
Finkenzeller, Johann    
Gerstlacher, Erwin    
Kandler, Hans-Dieter   ab 15.38 Uhr 
Kerner, Erich    
Mair, Willibald    
Meitinger, Stefan    
Neumaier, Josef    
Thumbach, Sebastian    
von Thienen, Wolfhard, Dr.    
Zinnecker, Tomas    
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Tagesordnung 
 
 
Öffentliche Sitzung 
 

1. Genehmigung der Niederschrift des Ausschusses für Umwelt, Klima und Energie am 
01.12.2025 und 09.03.2026  

2. Kompetenzzentrum Umwelt (KUMAS) e. V.;  
Tätigkeitsbericht  

3. Tätigkeitsbericht der Fachstelle für Klimaschutz - SG 12 Wirtschaftsförderung, Regional-
management, Klimaschutz, Tourismus  

4. Jahresabschluss Kommunale Abfallwirtschaft 2025  

5. Festlegung der Rahmenbedingungen für die Neukalkulation der Abfallbeseitigungsgebüh-
ren  

6. Kommunale Abfallwirtschaft;  
Festlegung der Rahmenbedingungen für die Hausmüllausschreibung  

7. Sonstiges, Wünsche und Anträge  
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Öffentliche Sitzung 
 
 

1. Genehmigung der Niederschrift des Ausschusses für Umwelt, Klima und Energie am 
01.12.2025 und 09.03.2026 

 
 

Abstimmungsergebnis: Ja 12  Nein 0   Annahme 

 
Der Ausschuss für Umwelt, Klima und Energie genehmigt die Niederschrift des Ausschus-
ses für Umwelt, Klima und Energie der 29. Sitzung am 01.12.2025 und der 30. Sitzung am 
09.03.2026. 
 
 
 

2. Kompetenzzentrum Umwelt (KUMAS) e. V.;  
Tätigkeitsbericht 

 
 
Der Ausschuss nimmt den Tätigkeitsbericht zur Kenntnis.  
 
 
 

3. Tätigkeitsbericht der Fachstelle für Klimaschutz - SG 12 Wirtschaftsförderung, Regionalma-
nagement, Klimaschutz, Tourismus 

 
 
Der Ausschuss nimmt den Tätigkeitsbericht zur Kenntnis. 
 
 
 

4. Jahresabschluss Kommunale Abfallwirtschaft 2025 

 
 

Abstimmungsergebnis: Ja 13  Nein 0   Annahme 

 
Der Ausschuss für Umwelt, Klima und Energie nimmt den Jahresabschluss 2025 des Re-
giebetriebes Kommunale Abfallwirtschaft zur Kenntnis und leitet diesen an das örtliche 
Prüforgan zur Feststellung der Jahresrechnung weiter. 
 
 
 

5. Festlegung der Rahmenbedingungen für die Neukalkulation der Abfallbeseitigungsgebühren 

 
 

Abstimmungsergebnis: Ja 13  Nein 0   Annahme 

 
Der Ausschuss für Umwelt, Klima und Energie beschließt folgende Rahmenbedingungen 
für die Neukalkulation der Abfallbeseitigungsgebühren:  

 
1. Der Kalkulationszeitraum soll drei Jahre (01.01.2027 - 31.12.2029) betragen. 
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2. Der Gebührenmaßstab der Abfallbeseitigungsgebühr bleibt das angemeldete bzw. vor-
zuhaltende Restmüllvolumen.  
 

3. Pro angemeldetem Restmüllgefäß ist die Nutzung eines Bioabfallgefäßes ohne Gebüh-
renaufschlag möglich. Bei Großcontainern mit 770 Liter oder 1.100 Liter Volumen ist die 
Nutzung von max. vier Bioabfallgefäßen möglich. Bei Nutzung weiterer Bioabfallgefäße 
wird eine Gebühr festgesetzt. 

 
4. Es werden lineare Gebührensätze für Tonnengefäße und Großbehälter gebildet. Für die 

Müllsäcke werden die tatsächlichen Kosten angesetzt.  
 
5. Es wird eine umfassende Hausmüllgebühr gebildet, welche die Kosten für die Restmüll-

abholung und -entsorgung, die Biomüllabholung und -verwertung, die Problemmüllbesei-
tigung, die Sperrmüllbeseitigung aus privaten Haushalten auf den Wertstoffhöfen, die 
Abholung und Entsorgung von Nachtspeicheröfen sowie die Verwertung aller Wertstoffe 
(mit Ausnahme von Grüngut, Bauschutt und belasteten Hölzern) beinhaltet. 

 
6. Die bisher einmalig kostenlose Haushaltsabholung von Sperrmüll aus Privathaushalten 

soll zum 01.01.2027 mit einer moderaten Lenkungsgebühr bepreist werden. Für weitere 
Sperrmüllabholungen von mehr als 5 m³ je Haushalt bzw. Anfallstelle soll die bisherige 
Gebühr beibehalten werden. 

 
7. Die Annahmegebühren auf den Wertstoffsammelstellen sollen für die Verwertung von 

Grüngut, Bauschutt und belasteten Hölzern aufgrund deutlich steigender Kosten ange-
passt und weiterhin linear nach Mengen gestaffelt werden. Freibeträge für Kleinmengen 
werden nicht eingeräumt. Tatsächliche Kosten, welche über die neu festgesetzten Len-
kungsgebühren hinausgehen, werden über die Hausmüllgebühr quersubventioniert. 

 
8. Für Tonnenänderungsdienste (Restmüll-, Bio- und Papiergefäße) wird eine kostende-

ckende Servicegebühr erhoben.  
 
9. Eine vierwöchentliche Entleerung von Papiergefäßen (240 Liter und 1.100 Liter) ist ohne 

Gebührenaufschlag möglich. Vierzehntägige oder wöchentliche Entleerungen sind in 
verdichteten Wohnanlagen nach Bedarf ebenfalls ohne Gebührenaufschlag möglich. 

 
10. Nutzer von Mehrwegwindeln erhalten einen Zuschuss aus dem Gebührenhaushalt, die 

Abgabe von Windelsäcken zur Deckung eines erhöhten Windelaufkommens bei Einweg-
windeln für Kleinkinder und Inkontinente erfolgt verbilligt. 
 

11. Die bisher erhobenen Gebühren für Sonderleerungen sollen in unveränderter Höhe bei-
behalten werden.  
 

 
 

5.1. Festlegung der Rahmenbedingungen für die Neukalkulation der Abfallbeseitigungsgebüh-
ren; Abstimmung Nr. 12 des Beschlussvorschlags 

 
 

Abstimmungsergebnis: Ja 9  Nein 4   Annahme 

 
Der Ausschuss für Umwelt, Klima und Energie beschließt folgende weitere Rahmenbedin-
gung für die Neukalkulation der Abfallbeseitigungsgebühren: 
 
12. Ein wesentlicher Anteil des gewerblichen Gewinnvortrages kann für die Hausmüllge-
bührenkalkulation herangezogen werden.  
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6. Kommunale Abfallwirtschaft;  
Festlegung der Rahmenbedingungen für die Hausmüllausschreibung 

 
 

Abstimmungsergebnis: Ja 13  Nein 0   Annahme 

 
Der Ausschuss für Umwelt, Klima und Energie nimmt die Rahmenbedingungen für die 
Haus- und Sperrmüllausschreibung zur Kenntnis und stimmt diesen zu. Die Ausschreibung 
soll unter den genannten Parametern durchgeführt werden. 
 
 
 

7. Sonstiges, Wünsche und Anträge 

 
 
 
 
 
 
Dr. Marc Sturm Michaela Bratzler 
Landrat Schriftführerin 


